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SPELÄOLOGIE
von Josef Weichenberger

Die in der Speläologie tätigen höhlenkundlichen Vereine geben ei-
gene Periodika heraus. In der vorliegenden Zusammenfassung
sind daraus nur die wichtigsten Arbeiten zitiert. Kürzere
Abhandlungen mit nur lokaler Bedeutung sind nicht aufgelistet, es
wird hier auf die einschlägige Fachliteratur verwiesen:
Mitteilungen des Landesvereins für Höhlenkunde in
Oberösterreich (Landstraße 31, 4020 Linz); Höhlenkundliche
Vereinsinformation (Verein für Höhlenkunde Hallstatt -
Obertraun, Postlagernd, 4820 Bad Ischl); Mitteilungen Verein f.
Höhlenkunde Sierning (Hochstraße 2, 4522 Sierning).
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